
Arbeitsblatt: 

Die Tricks der Täter   

Um das Vertrauen ihrer Opfer zu
gewinnen, gehen die meist männlichen
Täter planvoll und organisiert vor. Auf
Plattformen wie Discord und Telegram
treffen sie sich und teilen „Tipps“. Gezielt
wird nach Personen gesucht, die sich
alleine fühlen oder bestimmte psychische
Belastungen aufweisen. Im nächsten
Schritt wird das Opfer liebevoll umworben.
Es werden Komplimente gemacht, Interesse geheuchelt. Sensible Daten wie 
Wohnort, Fotos, Handynummer oder Nicknames auf anderen Plattformen werden 
unauffällig erfragt. Meistens wird darauf bestanden, dass alles geheim bleiben muss. 
Nach einer Weile wird die Aufmerksamkeit jedoch schlagartig entzogen, und es 
werden Forderungen gestellt oder Druck aufgebaut ‒ vor allem, wenn es den 
Betroffenen schlecht geht. Wurden dann schon Nacktbilder oder Geheimnisse geteilt,
können die Täter ihre Opfer erpressen. Die Angst vor dem Verlust der geliebten 
Person oder davor, dass der Täter die Geheimnisse mit Freundinnen und Freunden, 
Eltern oder der Schule teilen könnte, sitzt so tief, dass manche dieser Spirale nicht 
mehr entkommen können.

 

Aufgabe 1:

Schreibe einen möglichen Dialog zwischen einem Täter und seinem Opfer. 
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Aufgabe 2:

Überlege, wie du das Gespräch beenden könntest. Finde mindestens drei Sätze, mit 
denen du deinem Gegenüber unmissverständlich klarmachst, dass du das Gespräch 
beendest und keinen weiteren Kontakt wünschst.
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